
Protokoll der 16. Vollversammlung vom 24.04.2002 

Stadtjugendring Weil der Stadt 1993 e.V. 
Datum: Mittwoch, 24.04.2002 
Ort: Gasthof Stern, Herrenberger Str. 8, Weil der Stadt 
Dauer: 20.10 Uhr bis 22.40 Uhr 
Versammlungsleiter:  Daniel Giovannelli (Schützengilde) 
Schriftführer: Andrea Holzhäuser (Schwarzwaldverein) 
Tagesordnung: TOP 1: Begrüßung 

TOP 2: Bericht des Vorstands 
TOP 3: Bericht des Kassierers 
TOP 4: Bericht der Kassenprüfung 
TOP 5: Bericht des Vergabeausschusses 
TOP 6: Entlastungen 
TOP 7: Neuaufnahmen 
TOP 8: Wahl des Kassierers 
TOP 9: Neuanschaffung von Kanus 
TOP 10: Verschiedenes 

 
 
TOP 1: Begrüßung 
• Daniel Giovannelli begrüßt die Anwesenden, stellt die satzungsgemäße Einberufung der 

Versammlung sowie Beschlussfähigkeit fest. Einwände gegen die Tagesordnung gab es keine. Es 
sind 12 stimmberechtigte Mitglieder anwesend, fünf Mitglieder des Vorstands sowie 1 Mitglied des 
Stadtjugendreferats. 

 
 
TOP 2: Bericht des Vorstands 
• Daniel Giovannelli (1.Vorstand) berichtet über das Jahr 2001: 
• Es wurde das Magische Varieté sowie ein ADAC Sicherheitstraining durchgeführt.  
• Im Jahr 2001 letztmalig vom SJR bezuschusst wurde die Stadtranderholung, da das 

Stadtjugendreferat ab diesem Jahr dazu ein eigenes Budget hat.  
• Aufgrund Helfermangel bei den Aktionen können derzeit keine weiteren Veranstaltungen geplant 

und durchgeführt werden. 
• Eine große Schwierigkeit stellt seit einem Jahr die Besetzung des Kassierers dar. Jens Illeson legt 

die bisher kommissarisch durchgeführte Kassierertätigkeit zum 24.04.02 nieder. Es sind alle Vereine 
aufgerufen, aktiv einen Nachfolger zu suchen. 

• Im Jahr 2001 wurden folgende Gegenstände zum Ausleihen angeschafft: 
• Laminiergerät: zum Einschweißen von Plakaten in den Größen A6 bis A3 Ein A3 

Farbdrucker 
• Die Bücher „Handbuch für die Vereinsführung“ sowie „Kochbuch für große Mengen“ 
• Ein Hocker-Kocher sowie ein 30, 40 und 50 Liter Topf mit Rührlöffel, Schöpfkelle und 

Stielsieb 
• Ansprechpartner zum Ausleihen der Gegenstände: Daniel Giovannelli, Tel. 80360 

 
 
TOP 3: Bericht des Kassierers 
Jens Illeson berichtet über das vergangene Jahr: Die finanzielle Situation des Stadtjugendrings 
insgesamt ist gut. Für den Stadtjugendringbus wurden separate Rücklagen gebildet. Das Finanzamt 
verlängerte die Gemeinnützigkeit des SJR. Weitere Details können bei Jens Illeson eingesehen 
werden.  
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TOP 4: Bericht der Kassenprüfung  
Friedhelm Brinkmann berichtete über die Kassenprüfung. Er bescheinigt eine professionelle und 
tadellose Kassenführung, die Auswertungen sind transparent und übersichtlich. Es wurden keine 
Mängel festgestellt.  
 
 
TOP 5: Bericht des Vergabeausschusses 
• Der Vorsitzende Marcus Fuchs berichtet über die aktuelle Zusammensetzung des 

Vergabeausschusses. Zu diesem gehören derzeit die drei Stadträte Frau Lukas, Herr Kling und 
Herr Buhl, aus dem SJR Friedhelm Brinkmann, Marcus Fuchs und der neu zu wählende Kassierer, 
vom Trägerverein für offene Jugendarbeit Achim Sendersky und vom Stadtjugendreferat Robert 
Koch. 

• Marcus Fuchs weißt auf die Vergabesatzung vom 03.11.1993 sowie auf das ergänzende 
Rundschreiben vom 05.02.2000 hin, da einige Anträge nicht korrekt eingreicht wurden. Bei Fragen 
hierzu steht er privat unter Tel. 07033/692469 bzw. geschäftlich unter 0711/948-3596 gerne zur 
Verfügung. Er gibt folgenden Überblick 

 
• Veranstaltungsjahr 2000 
 Summe Anträge:  DM 18.750,- 
 Bewilligte Summe:  DM 17.350,- 
• Veranstaltungsjahr 2001 
 Summe Anträge:  DM 21.900,- EUR 11.197,29 
 Bewilligte Summe:   DM 17.350,- EUR   8.870,91 
 Abgerufene Summe: DM   8.840,-  EUR   4.519,82 
 (geringere Abrufe Kloster und entfallene Veranstaltung Abenteuer und Erlebnispädagogik) 
• Veranstaltungsjahr 2002 
 Summe Anträge:  EUR 8.922,- 
 Bewilligte Summe: EUR 8.027,- 
 
• Der Antrag der EC-Jugendarbeit von 2000 wurde aufgrund fehlender Mitgliedschaft endgültig 

abgelehnt (Schreiben ev. Pfarrerin Frau Braun vom 17.08.01). 
 
 
TOP 6: Entlastungen 
• Friedhelm Brinkmann stellt den Antrag, den Vorstand zu entlasten. Geheime Abstimmung wird 

nicht gewünscht. Der Vorstand wird von der Versammlung in offener Abstimmung bei fünf 
Enthaltung entlastet. 

 
 
TOP 7: Neuaufnahmen 
• Die EC-Jugend (Entschieden für Christus) sowie die Royal Rangers der Christus-Gemeinde Weil 

der Stadt stellen den Antrag, in den Stadtjugendring aufgenommen zu werden. 
• Die EC-Jugend Weil der Stadt stellt Jochen Ehmann vor. Sie machen Jugendarbeit innerhalb der 

evangelischen Landeskirche. Aufgrund des Schreibens von Frau Pfarrin Braun vom 17.08.2001 
wird die EC-Jugend nicht als Teil der evang. Kirche Weil der Stadt gesehen. Jochen Ehmann, 
bisher als Vertreter der evang. Kirche bereits bekannt, stellt deshalb den Antrag auf Aufnahme der 
EC-Jugend in den SJR. Unter dem Vorbehalt, dass die EC-Jugend bis Jahresende eine 
Jugendordnung nachliefert wird die Aufnahme des 24. Mitgliedsvereins im SJR einstimmig 
beschlossen. 

• Eberhard Beulich stellt die Royal Ranger der Christus-Gemeinde Weil der Stadt (eine evangelische 
Freikirche) vor. Sie sind seit 1999 in Weil der Stadt tätig, 8 Mitarbeiter betreuen ca. 60 Kinder im 
Alter von 9 bis 14 Jahren. Sie treffen sich jeden Freitag um alles rund ums „Pfadfinder-Dasein“ 
weiterzugeben. Ein mal jährlich findet ein Pfadfindercamp statt, die wöchentlichen Treffs sind auch 
für Nichtmitglieder offen. Unter dem Vorbehalt, dass die Royal-Rangers bis Jahresende eine 
Jugendordnung nachliefern wird die Aufnahme des 25. Mitgliedsvereins im SJR einstimmig 
beschlossen. 

 
 
TOP 8: Wahl des Kassierers 
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• Nach Aufnahme der EC-Jugend Weil der Stadt und der Royal Rangers sind nun 13 
stimmberechtigte Mitglieder anwesend (Jochen Ehmann ist als Vertreter der evang. Kirche Weil 
der Stadt in den zu Beginn anwesenden 12 Stimmberechtigen bereits enthalten). Die 
Vorstandsmitglieder sind eingerechnet. 

• Von der Sportvereinigung Weil der Stadt und der Kolping Jugend Merklingen sind jeweils 2 
Delegierte stimmberechtigt. Damit sind während den Wahlen 15 stimmberechtigte Personen 
anwesend. 

• Der derzeitge Kassierer, Jens Illeson, stellt seine Aufgaben ausführlich dar und steht für 
Nachfragen zur Verfügung. Im vergangenen Jahr gab es bereits mehrere Briefe an alle Mitglieder 
des Stadtjugendrings mit Detailinformationen. Da sich niemand als Kassierer bereit erklärt 
erläutert Daniel Giovannelli die Konsequenzen daraus offen. Sollte sich bis nächstes Jahr kein 
Kassierer finden wird der Stadtjugendring aufgelöst. Er weist auch bereits jetzt darauf hin, dass er 
im Jahr 2003, nach einer zehnjährigen Amtszeit, nicht mehr für den Vorstand kandidiert und auch 
dafür eine/n Nachfolger/in sucht. 

• Nach langer Diskussion erklärt sich Marc Decker bereits, für 1 Jahr das Amt des Kassierer zu 
übernehmen.  

• Die Wahl wird von Daniel Giovannelli geleitet, Anträge auf geheime Wahl wurden nicht gestellt. 
Das Ergebnis lautet wie folgt: 

Abstimmergebnis: Kandidatur für das  
Amt als: 

Kandidaten Gewählt wurden 
Ja-

Stimmen 
Nein-

Stimmen 
Enthalt-
ungen 

Kassierer Marc Decker Marc Decker 14 0 1 

• Hiermit ist Marc Decker als Kassierer bis zur Hauptversammlung im Jahr 2003 gewählt und 
gleichzeitig das dritte Mitglied im Vergabeausschuss. 

 
 
TOP 9: Neuanschaffung von Kanus 
• Im letzten Jahr wurde vorgeschlagen, Kanus mit entsprechendem Anhänger anzuschaffen. Daniel 

Giovannelli hat dazu Angebote eingeholt.  
• 4 Kanus mit Zubehör kosten rd. 6.000,- bis 7.000,- Euro. Zuschüsse für Sportgeräte kann der SJR 

inzwischen keine mehr erhalten. Es wird die Nutzungshäufigkeit und die Unterstellmöglichkeit 
diskutiert. 

• Mit 14 Ja-Stimmen und einer Enthaltung wird beschlossen, 4 Kanus mit Paddel und 
Schwimmwesten sowie einem Anhänger für die Lademöglichkeit von 6 Kanus dann anzuschaffen, 
wenn eine dauerhaft mietbare abgeschlossene Garage für einen maximalen Mietpreis von 350,- 
Euro jährlich gefunden wird. Unterstellmöglichkeiten bei der Stadt werden ebenfalls geprüft. 

 
 
TOP 10: Verschiedenes 
• Stadtjugendringbus: 

Die 5-Jahresfrist des SJR-Bus läuft ab. Es besteht die Möglichkeit, den jetzigen Bus zum 
Mehrwertsteuersatz des Restwertes zu erwerben. Hinzu kommen die Kosten für das Entfernen der 
Werbeaufschriften. Daniel Giovannelli erhält den Auftrag, ein Angebot für die Schriftablösung und 
die Neubeschriftung mit den 25 Vereinslogos der Mitgliedsvereine einzuholen.  
 

• Stadtfest: 
Beim Stadtfest am 20./21.07.2002 beteiligt sich der Stadtjugendring mit einem Kletterturm am 
Brenzplatz und einem Human Table Socker in der Poststraße.  
Zum Kletterturm stellt der Vermieter eine fachkundige Person, die die vom SJR zu stellenden 
Helfer in die Sicherungstechniken einweist. Hierzu ist die Mithilfe von allen Mitgliedsvereine 
erforderlich. Bitte melden Sie sich schnellstmöglich bei Andrea Holzhäuser, Tel. 691988 oder per 
Mail: andreaholzhaeuser@yahoo.de, um Sicherungspersonal bereitzustellen. Die Schichteinteilung 
ist wie folgt geplant:  
Samstag, 20.07.2002, 13:00 – 16:00 Uhr 4 Personen der Royal Rangers, Weil der Stadt 
Samstag, 20.07.2002, 16:00 – 19:00 Uhr Noch 4 Personen gesucht 
Sonntag, 21.07.2002, 13:00 – 16:00 Uhr Noch 4 Personen gesucht 
Sonntag, 21.07.2002, 16:00 – 19:00 Uhr Noch 4 Personen gesucht 
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Je mehr Personen bei der Sicherung helfen desto kürzer werden die Schichten !!! Helfen Sie 
bitte mit und melden Sie sich telefonisch oder per Mail bei Andrea Holzhäuser !!!  

mailto:andreaholzhaeuser@yahoo.de


 
Der Human Table Socker wird vollständig von der Kolpinjugend Merklingen betreut.  
 

• Es wird vorgeschlagen, vom SJR einen Beamer anzuschaffen. Dieses wird nicht befürwortet, da 
bei der Kreismedienstelle in Leonberg und Böblingen Beamer kostenlos ausgeliehen werden 
können. 

• Unter www.juleica.de können alle Jugendleiter erfahren, welche Vergünstigungen mit der 
Jugendleitercard gewährt werden. Das Deutsche Jugendherbergswerk z.B. gewährt die private 
Mitgliedschaft kostenlos und gibt zusätzlich Rabatte beim Besuch der Herbergen. Auch die 
Bahncard gibt es günstiger. Das Kino in Weil der Stadt gewährt ebenfalls eine Ermäßigung.  
Und wie kommt man zu einer Juleica? Wer bei Robert Koch die Ausbildung zum Jugendleiter 
absolviert hat kann bei ihm den Antrag stellen oder über die jeweiligen Vereine. 

• Verein für Jugendhilfe 
Es soll ein Fachbeirat gegründet werden, der eine Arbeitsrichtlinie für Jugend- und Sozialarbeiter 
erarbeitet. Im Fachbeirat u.a. vertreten sind 3 Stadträte, ein Vertrauenslehrer und ein Mitglied des 
Stadtjugendrings. Achim Sendersky wird diese Aufgabe für den SJR wahrnehmen. In Weil der 
Stadt ist Herr Berger als Jugendsozialarbeiter tätig. 

• Robert Koch weist auf verschiedene Veranstaltungen hin: 
o Magisches Varieté am 27.04.2002 
o Die Landesakademie für Jugendbildung in Weil der Stadt bietet diverse Lehrgänge an 
o Beim Kreisjugendring können vergünstigte Fortbildungen besucht werden 
o Am Samstag, 18.05.2002, findet ab 10:00 Uhr in Steinbruch in Magstadt das 1. WEIL 

DER MAGSTADTER Crossgolfturnier statt. Es ist für Anfänger und Checker ab 16 Jahren 
ausgeschrieben, die Anmeldegebühr beträgt 4 €. Mehr Infos dazu gibt es beim 
Stadtjugendreferat. 

 
Die Versammlung endet um 22.40 Uhr. 
 
 
 
 
 
Andrea Holzhäuser 

 
 

http://www.juleica.de/

